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Heiß, heißer, anpassen: Hitze-angepasste Gestaltung von Quartieren 
und Gebäuden für Menschen in Städten 

 

Sommerhitze belastet die Bewohner*innen stark verdichteter Stadtviertel. In den Bei-

spielquartieren Dresden-Gorbitz und Erfurter Oststadt reduzieren wir die Belastung 

durch Hitze, indem wir Anpassungsmaßnahmen an Gebäuden und in Freiräumen entwi-

ckeln, umsetzen und bewerten. Dabei werden Mehrfamilienwohnhäuser des industriellen 

Wohnungsbaus und gründerzeitliche Gebäude betrachtet. So wollen wir das Wohlbefin-

den und die Leistungsfähigkeit der Menschen sichern und die Aufenthaltsqualität im 

Freien und in Gebäuden steigern. Die Maßnahmen sollen innovativ, sozial gerecht und 

von den Bewohner*innen akzeptiert sein. Die gewonnenen Erkenntnisse können auf 

andere Städte übertragen werden. 
 

 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

nach fast fünf Jahren gemeinsamer Forschung zur Hitzeanpassung von Stadtquartieren 

findet am 22.09.2022 von 14:00 – 17:20 Uhr die Abschlussveranstaltung des For-

schungsprojektes HeatResilientCity zum Thema Hitzeanpassung in der Stadt: Wissen 

und Beispiele für die Umsetzung statt. In zwei Dialog-Sessions, die im Rahmen der 

Jahrestagung des Leibniz-Instituts für ökologische Raumentwicklung im Deutschen Hygi-

ene-Museum Dresden stattfinden, werden Wissen und Beispiele für die Umsetzung der 

Hitzeanpassung in der Stadt vermittelt. Die Veranstaltung richtet sich dabei vor allem an 

Praktikerinnen und Praktiker aus Verwaltungen und Planungsbüros.  

Im ersten Teil werden praxisrelevante Forschungsergebnisse zur Hitzeanpassung von Ge-

bäuden und Freiräumen sowie Aspekte der Gesundheitsvorsorge erklärt. Im zweiten Teil 

werden in einem moderierten Gespräch mit Vertreterinnen und Vertretern der Dresdener 

und Erfurter Stadtverwaltungen Erkenntnisse, Fortschritte und Hemmnisse bei der Anpas-

sung an Hitze in der kommunalen Verwaltungspraxis thematisiert. Frage- und Diskussions-

runden in Kleingruppen ermöglichen im Anschluss einen intensiven Austausch zu den The-

men der Veranstaltung.  

Weitere Informationen zum Programm und zur Anmeldung finden Sie auf unserer Web-

seite. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Das Projektteam freut sich auf 

Sie!  

 

Viele Grüße 

Ihr HeatResilientCity Projektteam 

  

http://heatresilientcity.de/projekt/abschlussveranstaltung/
http://heatresilientcity.de/registrierung-workshop/
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Partner*innen, Förderer und Träger des Verbundprojekts 

 Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung (IÖR) (Verbundleitung) 

 Institut für Stadtforschung, Planung und Kommunikation der  
Fachhochschule Erfurt (ISP) 

 Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden (HTW), Professur für Bauphysik/  
Bauklimatik und Raumlufttechnik sowie Professur für Baukonstruktion 

 Technische Universität Dresden (TUD), Professur für Meteorologie 

 Eisenbahner-Wohnungsbaugenossenschaft Dresden eG (EWG) 

 Umweltamt der Landeshauptstadt Dresden (LHD) 

 Umwelt- und Naturschutzamt der Landeshauptstadt Erfurt (LHE) 

 

 

 

 

 

 

 

Sie können sich unter www.heatresilientcity.de für den Newsletter anmelden! 
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